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Schwierige Probenzeit 
für Holler Firlefanz 

Weihnachtsmärchen „Peter Pan und die verlorenen Kinder"/ 19. November Premiere 

Von Michael Vollmer 

Holle. Die Geschichten von Peter Pan 
haben schon viele kleine und große 
Leute verzaubert. Da wird es ganz si­
cher auch dem Kinder- und Jugend­
ensemble des Holler Firlefanz Thea­
ters eine Freude bereiten, sein Publi­
kum mit auf eine abenteuerliche Rei­
se in ferne Welten zu nehmen. Für 
das Weihnachtsmärchen „Peter Pan 
und die verlorenen Kinder", das am 
19. November im Theatersaal der
Grundschule Premiere feiert, haben
die Vorbereitungen bereits im Früh­
jahr begonnen.

Doch in der Zeit mussten auch ei­
nige Hürden genommen werden . 
.. Corona hat uns schon arg mitge­
spielt. Zunächst gab es zahlreiche 
Einzelprobenmit denAkteuren", be­
richtet Regisseurin Kerstin Jürgens. 
Los ging es mit der Fee Glöckchen, 
die von Sarah Oleszewski gespielt 
wird . .,Am Ende wurden dann alle 
Einzelteile zum fertigen Stück zu­
sammengesetzt. Das war schon eine 
große Herausforderung für alle im 
Ensemble", erläutert die Regisseu­
rin. Unterstützt wurde sie dabei von 
Regieassistentin Ulla Piepenbrink. 
Mittlerweile befinden sich die Vorbe­
reitungen auf der Zielgeraden. An 
zwei Tagen in der Woche stehen in­
tensive Proben im Kalender. 

Ein dickes Lob schickt Kerstin J ür -
gens an das Team hinter der Bühne. 
"Unsere vier Maler haben ein tolles 
Bühnenbild gestaltet." Auf der Büh­
ne stehen bei der neuen Produktion 
zwölfKinder imAlter vonzwölfbis 16 
Jahren sowie ein Erwachsener. Mit 
kleineren Kindern sei es schwierig 
geworden, das Stück einzustudieren, 
da auch Einzelauftritte mit längeren 

Das Kinder- und Jugendensemble des Holler Firlefanz Theaters zeigt in diesem Jahr das Weihnachtsmärchen „Peter 
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Texten im Regie buch stehen. Die Re­
gisseurin kann wieder auf die be­
währte Gruppe an Darstellern zäh­
len. "Mit von der Partie sind alles be­
kannte Gesichter", so Jürgens. 

Was erwartet die Besucherinnen 
und Besucher im Theatersaal? Das 
große Abenteuer beginnt an einem 
Abend im Schlafzimmer von Michael 
und Wendy, die fest an Peter Pan 
glauben und genauso niemals er­
wachsen werden wollen. Peter er­
scheint nachts mit der lieben Fee 
Glöckchen als Lichtpunkt im Schlaf­
zimmer. Er sucht ganz mutige Kinder, 
die ihm dabei helfen, den bösen Cap-

tain Hook zu besiegen. Glöckchen 
wird die Gäste im Theatersaal durch 
das Weihnachtsmärchen begleiten, 
wenn zum Beispiel die wilden Kämp­
fe im Nimmerland und auf der Jolly 
Roger toben. Ob es wohl gelingt, 
Captain Hook in die Flucht zu schla­
gen? Welche Rolle das Krokodil Er­
win dabei spielt, bleibt noch ein Ge­
heimnis . .,Ich glaube fest daran, dass 
das Stück auch die Erwachsene in 
seinen Bann zieht", meint die Regis­
seurin. 

Die Vorstellung dauert etwa 90 
Minuten. In einer kleinen Pause be­
steht die Möglichkeit, sich von dem 

Trubel auf der Bühne zu erholen. Die 
Premiere findet am Sonnabend, 19. 
November, um 16 Uhr statt. Weitere 
Vorstellungen sind am 25. November 
um 17.30 Uhr, 26. November um 16 
Uhr, 27. November um 16 Uhr, 2. De­
zember um 17.30 Uhr sowie 3. De­
zember um 16 Uhr. Der Kartenvor­
verkauf startet am 8. Oktober. Weite­
re Informationen und Kartenbestel­
lungen sind über die Infoline 
05062/897330, im Laden Holler Al­
lerlei, Marktstraße 19, Telefon 
05062/1830, sowie im Internet unter 
www.holler-firlefanz.de/kartenver­
kauf möglich. 


